
Steuergünstiges Zollikon,
an AAA-Seesichtlage:
Anmutige Villa mit Pool

Sonnig, ruhevoll, stadtnah, vornehm: Elegante,
totalsanierte 243 m2-Villa von 1926 mit weiten
lichten Wohnräumen, edler Wohnküche,
4 Schlafzimmern, 1 Gastzimmer, 2 Bädern und
Gäste-WC. Volle Seesicht, grosse Terrasse und
privater Poolbereich im gepflegten Garten. Garage
für 4 Autos mit Hauszugang.

CHF 6'800'000

Trendstadt Uster,
am Schlosshügel, mit Seesicht:
Immenses Bauland für innovativen Investor

An erhöhter, ruhiger, privilegierter, sehr zentraler
und ganztags besonnter Kretenlage am Ustermer
Schlosshügel mit beseelender See-, Berg- und
Fernsicht: Ausgesprochen schöne 3'875 m2-
Parzelle, von der 2'691 m2 zur Erstellung von
Wohnbauten zur Verfügung stehen.
Mit Nutzungsstudie.

CHF 6'500'000

Zürich Oerlikon,
im städtebaulichen Fokus:
Attraktives Bauland für modernen Investor

Sonnig, in der Nähe der Gleise, 5 Gehminuten
von der Tramstation Bad Allenmoos: 2 nicht
inventarisierte sanierungsbedürftige Mehr-
familienhäuser auf 976 m2 Land für Investor mit
Weitblick als rares Angebot mit interessanten
Möglichkeiten im begehrten Oerlikon.
Mit Machbarkeitsstudie.

CHF 5'200'000

Immobilien mit besten Aussichten gibt’s auf www.ginesta.ch

Phone +41 44 910 77 33
www.ginesta.ch

Kanton Aargau

Kanton Tessin

Kanton Zürich

Übrige Schweiz

Kanton ZG SZ LU UR NW OWPfannenstiel

Kaufgesuche

Stadt Zürich Kanton SG TG SH AR AI

Zimmerberg

Zürcher Unterland

Verkauf Wohneigentum

Investor sucht ganze D-CH

– MFH ab 15 WE/neu/alt/projektiert

– Fachmärkte – Einkaufszentren

– Büro-, Geschäftshäuser, Logistik

– sale-lease-back Objekte

Angebote an globo.immo@gmail.com

Tessin
Ronco-Ascona

Bau-Projekt einer Luxus-Villa über 1000 m2

Wohnfläche an unverbaubarer Panorama-Lage.
Absolute Diskretion und Privacy.

Direkt-Kontakt zum Eigentümer:
Solit AG, CH-Ronco s.A. | ascosol@bluewin.ch

Eigentumswohnungenan sonnigerHanglage in Richterswil
2½-bis 5½-Zimmer-Eigentumswohnungen in einem 16’000m2grossen Park, ab CHF 860’000.–

Beratung undVerkauf: T 041 444 25 25 | www.richtipark-richterswil.ch

EIGENTUMSWOHNUNGEN
in Zollikon

Telefon +41 44 396 60 60

rebwies-zollikon.ch

In Walchwil (ZG)
mit Panoramaseesicht zu verkaufen
Exklusive 8-Zimmer-
Maisonette-Terrassenwohnung
für höchste Ansprüche, 280 m² BGF
+ 110 m² Terrassen
VP: CHF 4.9 Mio., Tel.: 077/477 3460

Höchste Lebensqualität und private Freiheit
bietet diese

Traumvilla an einzigartiger Lage
im Villenquartier von Neerach ZH (Steuerfuss
76%) mit herrlichem Blick auf Ried und Alpen.
Moderne Architektur mit weiten und hellen
Räumen, 350 m² Wohnfläche und 1220 m² Land.
Nach Zürich City oder Kloten Airport sind es 20
Minuten.
Anfragen an Telefon: +41 79 407 85 06

Schmid Immobilien
info@si-properties.com
079 509 66 38

Rotubau AG
rotubau.ch

In Ruhe, differnziert und zentral leben
40 Minuten nach Zürich

10 Minuten bis zum Autobahnanschluss

VP: CHF 1 267 000.-

Elegantes Wohnen in neuem Einfamilienhaus

Erlinsbach

In 8057 Zürich verkaufen wir ein sehr
ansprechendes 5-Zimmer-Reihenhaus
in ruhigem, sonnigem und familienfreund-
lichem Wohnquartier – ÖV und Einkaufs-
möglichkeiten in nächster Nähe. Infos
unter Chiffre-Nr. 102171, NZZ AG, c/o
Chiffre MS, Falkenstrasse 11, 8021 Zürich.

Villa mit Seesicht
und Baulandreserve

Wie ein Adlerhorst thront das Anwesen
auf rund 2’500m2 Land am oberen
Teil des besonnten Hanges in Erlen-
bach. Die in einer wunderschönen
Gartenanlage eingebettete Villa ver-
körpert den kontemporären Architek-
turstil unserer Zeit und verfügt über
jegliche Annehmlichkeiten für eine
anspruchsvolle Käuferschaft.

Timothy Dale, M +41 79 487 11 20
tim.dale@propertyone.ch

www.propertyone.ch

Tel. 041 418 08 08

auf Bürgenstock und Alpen, direkt am
Ufer des schönsten Sees der Schweiz, im
- nach 2 topaktuellen Steuersenkungen
über 13 % - noch steuergünstiger geworde-
nen Vitznau LU, zu verkaufen

4.5 Zimmer, rund 200m2 Nettowohnfläche,
grosszügig, mit direktem Lift in den Wohn-
bereich, mit Panoramafenstern auf die
herrliche Sonnenterrasse von 86m², erst-
klassiger Innenausbau, raffiniert durch-
dachte Küche, 3 Schlaf- und Arbeitszimmer
mit separaten Bädern en Suite, mit 2
privaten Einstellplätzen und einem ENEA-
Park im Miteigentum. Exklusiv wohnen und
gleichzeitig zukunftsträchtig an AAA-Lage

Absolut einmalige Panorama-
Seesicht

Exklusive Attika-Residenz

Tel. 041 418 08 08

Verwirklichen Sie Ihren Wohntraum!

Zu verkaufen in St. Niklausen LU, einge-
bettet in fantastischer Naturoase
mit Wald und Gewässeranteil sowie freier
Sicht ins Grüne und die Bergwelt.

Villa mit Gästehaus
8.5 Zimmer Villa mit 200m² NWF, 3.5 Zim-
mer Gästehaus mit 150m² NWF und
Atelier im EG, Dachterrasse mit Panora-
mablick und Seesicht, über 1000m² Park-
landschaft, Ruhelage mit hoher Privat-
sphäre, Garage mit 3 Plätzen, 2003/2004
teilweise renoviert.

Rustico-Refugium Tessin Region Cevio
Aussergewöhnliche Lage / Südhang / am Rand einer
kleinen Alp / geschmackvoll ausgebaut / EG grosser
Wohn-Essraum mit Cheminée / OG grosser Schlaf-
raum / Dachraum ausbaubar / Anbau Vorratsraum u.
Toilette / Warenseilbahn vorhanden / zu verkaufen /
079 583 94 33

Villa/Landhaus in Walenstadt SG
Ruhige, sonnige Lage, Seesicht, unverb., 50 min v. ZH
182m2 Wg.-Fläche / 6.5 Zimmer/Garage/Parkplätze
1 832m3 Kubatur / Massivbauweise/Ziegelsatteldach
974m2 Grundstück / gepflegte Gartenanlage mit
Pergola, div. Ziersträuchern/Obstbäumen/Palmen
Ambiente innen: Cheminée, Kachelofen, Bar, Badzi.

Marmor, Natursteinböden
Baujahr 1986, lauf. Unterh.
Renovation 2015:
Neu: Küche, Ölheizung,
Warmwasser Öl/elektr.
Fenster 3-fach verglast
Erker: Rundbank, Parkett

Preis: 1'350'000.– Fr. 079 797 48 02
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Aus der Branche

Stellenwechsel und
beratende Pensionierte

dst. · Der Schweizerische Verband der
Immobilienwirtschaft (SVIT) eröffnet in
Zürich Oerlikon unter der Bezeichnung
SVIT Senior eine Beratungsstelle für äl-
tere Menschen, in der pensionierte
Immobilienprofis einkommensschwache
Mieterinnen undMieter beraten und bei
der Wohnungssuche unterstützen. Das
von der Zürcher SVIT-Sektion zusam-
men mit mehreren Partnern lancierte
Projekt startet diesen Samstag. «Kon-
takte zu den Verwaltungen, langjährige
Erfahrung und Kenntnisse des Woh-
nungsmarkts sind für Leute in sozial
schwierigen SituationenGold wert», sagt
Dieter Beeler, der Präsident von SVIT
Zürich. Infos unter www.svit-senior.ch.

Nicole Wiedmann undRoger Pascale
übernehmen als geschäftsführende
Eigentümer die Einheit Commercial
Schweiz Invest von Engel & Völkers in
Zürich.Weiterhin mit an Bord ist Hans
Ueli Keller, der 2013 die Schweiz-Lizenz
für denGewerbeteil desMaklergeschäfts
in der Schweiz erworben hatte.

Das Immobilienmagazin «Immobilia»
hat einen neuen Chefredaktor,Dietmar
Knopf. Der Architekt ist seit 2014 Mit-
glied der Redaktion des vom SVIT
Schweiz herausgegebenen Heftes und
löst Ivo Cathomen ab, der sich künftig
auf die Herausgeberschaft und das Ver-
lagsgeschäft konzentrieren will.

Neuer Leiter der Vermietung Gewerbe-
flächen bei JLL Schweiz ist Roger
Rufener. Der Immobilienvermarkter
war zuletzt fürHalter tätig und betreute
dort ein Grossprojekt in Dietikon.

Crowdhouse erweitert die Geschäfts-
leitung und holt als neuen Verantwort-
lichen für das Operative Ralf Plänkers.
Diese Funktion hatte bisher der Finanz-
chefBenoit Henry inne, der sich künftig
auf Zahlen undMarketing konzentrieren
wird. Plänkers kommt von der UBS.

Bei der grössten Sektion des Hauseigen-
tümerverbands, dem HEV Zürich, über-
nimmt Patrik Schlageter die Bereichs-
leitungVerwaltung und Bewirtschaftung.
Der Immobilientreuhänder, der bisher
beiCSL Immobilien tätig war, löstSan-
dra Heinemann ab, die in die Rechts-
abteilung des HEV wechselt.

Stephan Ehrsam verstärkt die AG für
die Fondsverwaltung und ersetzt dort
René Foschi, der in Pension geht. Die
letzten sechs Jahre war Ehrsam Finanz-
chef bei Swiss Finance & Property.

Doppelwechsel beim Verband der
Wohnbaugenossenschaften Zürich:
Christian Portmann übernimmt das
Präsidium von Barbara Thalmann, die
kürzlich zur Stadtpräsidentin von Uster
gewählt worden ist.Reto Klink löst Eve-
lyn Frisch in der Geschäftsführung ab.

Die Gotthardraststätte in Erstfeld zeigt sich nach der Rundumerneuerung als attraktiver Ort für Reisende. PD

Objekt im Fokus

Mit Bedacht auf schnell-schnell
Die regional verankerte Gotthardraststätte in Erstfeld wurde rundum erneuert

Wohl jeder, der schon mit demAuto auf
derA2 Richtung Süden gefahren ist, hat
einmal an der Raststätte in Erstfeld
einen letzten Zwischenhalt eingelegt, um
zu tanken, sich zu verpflegen oder sich zu
erleichtern. Unspektakulärer Vorferien-
alltag. Doch damit ist jetzt Schluss. «Wir
sind die Raststätte, die überrascht», sagt
Verwaltungsratspräsidentin Barbara
MerzWipfli.

Überraschend und erfrischend anders
ist zum Beispiel die vonAlpArchitektur
Lischer Partner aus Luzern realisierte
Architektur des rund 1200 m2 grossen
Gebäudes, kein Zweckbau, sondern ein
helles, giebelhausförmiges Gebäude aus
einemHolzskelett undmit grossenGlas-
fronten. Es erinnert formal an die im
Kanton Uri oft zu findenden «Gaden».

Zwischen zwei Flüssen
«Wir verstehen die Raststätte als eine
Schnittstelle zwischen demVerkehrsfluss
Richtung Süden und dem gleich da-
nebenliegenden Fluss Reuss», erklärt
Architekt Daniel Lischer das Konzept,
das in jede Richtung freie Sicht in die
Umgebung bietet. Die Steinböden be-
stehen aus Urner Reusskies, als Holz
verwendeten die Architekten Weiss-
tanne aus dem Napfgebiet. «Langlebig-
keit und Wertigkeit der Materialien
waren uns sehr wichtig», sagt Lischer.

Mit der Zeit soll das Fassadenholz wie
ein normales Holzhaus eine Patina be-
kommen und eindunkeln, damit es sich
noch besser in die Umgebung einfügt.

In der Hektik des Verkehrs muss für
gewöhnlich alles schnell-schnell gehen.
So sorgen zum Beispiel die zehn neuen
Hochleistungs-Schnellladetankstellen
für Ladezeiten von lediglich 20 Minuten
– was etwa der durchschnittlichen Auf-
enthaltsdauer der Kunden an der Rast-
stätte entspricht.

ZumAusgleich wollten dieArchitek-
ten einen Ruhepol schaffen; einen Ort,
der einem angenehm in Erinnerung
bleibt, wenn man sich wieder auf den
Weg macht. Dafür sorgt schon der 10
Meter hohe Eingangsbereich, wo Wil-
helm Tell und Walter in Holz die Neu-
ankömmlinge begrüssen.Ein grossflächi-
ges Glasdach schafft viel Helligkeit und
vermittelt den Eindruck, in der Natur zu
stehen.

Gleich beim Eingang befindet sich
der 200 m2 grosse Shop, nach links geht
es in den Gastrobereich mit einem brei-
ten Angebot von frisch gekochten, gut-
bürgerlichen Menus über Salate bis hin
zu Sandwichs. Eine Terrasse zur nahen
Reuss und ein Kinderspielplatz ergänzen
dasAngebot.

Überraschend ist der Toilettenbe-
reich, der nicht etwa wie sonst üblich in

denKeller verbannt wurde.Vielmehr be-
finden sich die Anlagen im Oberge-
schoss, mit Blick auf die Tschingelfluh
für die Damen und ins Schächental für
die Herren. Die Toiletten selbst und die
Duschen sind in kleinen Holzkabinen
untergebracht.

In der Region verankert
Die Verwurzelung in der Region und
ihrer Tradition ist ein Konzept, auf das
nicht nur die Architekten, sondern auch
die Betreiber viel Wert legen. Tell-Taler
und Tell-Apfelrose errinnern an den
legendären Meisterschützen. Wichtiger
für die Region ist aber, dass lokale Pro-
duzenten ihre Waren in der Raststätte
anbieten können. Die Palette reicht von
Urner Wurst- und Käseprodukten über
hausgemachte Spezialitäten bis hin zu
Natursalben, Gewürzen und Tees.

So viel Regionalität wird belohnt:Die
Raststätte geniesst bei den Urnern eine
hohe Akzeptanz. Diese geht sogar so
weit, dass Einheimische auf ihrenTouren
dort einkehren oder sich zu einem Kafi
in der Raststätte treffen, die auch über
Nebenwege und -strassen zu erreichen
ist. Dass Reisende länger als unbedingt
nötig bleiben, ist zwar unwahrscheinlich.
In Erinnerung bleiben wird ihnen der
Aufenthalt jedoch allemal.
Erik Brühlmann,Marius Leutenegger
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Performancevergleich Schweiz
Total Return (Wertentwicklung und Ausschüttung)

QUELLEN: THOMSON REUTERS, WÜEST PARTNER, FUNDO, KGAST NZZ/cke.
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Allreal Holding AG
Mobimo Holding AG

Zug Estate AG
Zueblin Immobilien Holding AG

BFW Liegenschaften AG
PLAZZA AG

Swiss Finance & Property AG
HIAG Immobilien Holding AG

PSP Swiss Property AG
Investis Holding SA
Warteck Invest AG

Swiss Prime Site AG
Intershop Holding AG

In %

Performance von Immobilien-AG
Total Returns vom 1. Juni 2017 bis 31. Mai 2018

QUELLEN: THOMSON REUTERS, WÜEST PARTNER NZZ-Infografik/cke.
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REALSTONE Swiss Property
SWISSCANTO IFCA

Immo Helvetic
SWISSINVEST REAL

CS REF SIAT
UBS SWISS ANFOS
Schroder ImmoPLUS
CS REF LIVING PLUS
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LA FONCIERE
BONHOTE IMMOBILIER

FIR
PATRIMONIUM Swiss Real Estate Fund

Rothschild Real Estate SICAV Swiss
UBS SWISS SIMA

CS REF HOSPITALITY
CS REF INTERSWISS
UBS SW SWISSREAL

UBS FONCIPARS

Performance von Immobilienfonds
Total Returns von 1. Juni 2017 bis 31. Mai 2018

QUELLEN: THOMSON REUTERS, WÜEST PARTNER NZZ-Infografik/cke.

In %

ANZEIGE

SPG Intercity Zurich AG –
Vermarktung und Beratung mit Begeisterung

www.spgintercity.ch
www.intercitygroup.ch

IHRE IMMOBILIENWELT
Die «Neue Zürcher Zeitung» und die «NZZ am Sonntag» bieten Ihnen die ideale Plattform für

Ihre Immobilienanzeigen. Nutzen Sie die verschiedenen Anzeigemöglichkeiten, und sprechen Sie

mit Ihrem Inserat Fachleute sowie Immobiliensuchende und -besitzer an.

Beilage Erscheinungsdatum Anzeigenschluss Titel

«Residence» 23. September 5. September «NZZ am Sonntag»

«Immobilien» 21. Oktober 5. Oktober «NZZ am Sonntag»

«NZZ Domizil» Jeden Samstag Jeweils am Donnerstag «Neue Zürcher Zeitung»
vor Erscheinen um 14 Uhr

Weitere Informationen überMediadaten, Placierungsmöglichkeiten sowie Anzeigenpreise unter
www.nzzmediasolutions.ch, inserate@nzz.ch oder unter Telefon +41442581698. Änderungen vorbehalten.

Bei «Residence» ist der Reservationsschluss für Immobilienkunden 8 Tage vor Anzeigenschluss.


